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Sie leiten die Geschicke der HSG Bützfleth/Drochtersen: Volker Stüven, Björn Schmidt, Gerd 
Borchers, Olaf Bunge und Sven Wolter (von links)� Foto: Irma Tiessen-Franke

Veranstaltungs-
kalender 2014

In der Mitte dieser Ausgabe 
des Handball Blatts ist der 
Verstaltungskalender für das 
2. Halbjahr 2014 eingeheftet.

Handball-
Schnupper-

training

Sa., 28.06.2014
10:00 Uhr

Sportzentrum Bützfleth

für Mädchen und Jungen 
ab 6 Jahren

Eine Handballspielgemein-
schaft wie die HSG Bützfleth/
Drochtersen mit sieben Senio-
renmannschaften und 18 Ju-
gendteams sowie einer gut ge-
füllten Miniabteilung ist kein 
Selbstgänger. Man braucht vie-
le Trainer, Betreuer, Helfer und 
vor allem ein gutes Manage-
ment an der Spitze.
Am vergangenen Sonntag, dem 
Tag der Ehrungen, haben wir 
uns nach Abschluss der Sai-
son bei unseren Ehrenamtlern 
bedankt und denen, die sich 
in besonderer Weise engagier-
ten, ein kleines Dankeschön als 

Anerkennung für ihren Einsatz 
überreicht. Die bunte Doppel-
seite in der Mitte dieser Ausga-
be vermittelt einen kleinen Ein-
druck davon, wie viel Aufwand 
getrieben werden muss, um das 
BüDro-Haus in Ordnung zu 
halten.
Ohne Gutschein, Obstkiste 
oder sonstiges Präsent gingen 
an diesem Tag ausgerechnet 
diejenigen nach Hause, die in 
vorderster Front für die HSG 
verantwortlich zeichnen und 
hier einen ganz ausgezeichne-
ten Job machen. BüDro wird 
nicht von einem großen Vorsit-

zenden geführt, wir haben auch 
keine Doppelspitze. Handball 
ist eine Mannschaftssportart 
und der Teamgedanke färb-
te auch auf die Organisations-
spitze ab. Sven Wolter, Björn 
Schmidt, Olaf Bunge, Volker 
Stüven und Gerd Borchers sieht 
man nicht nur ständig in den 
Hallen während der Heimspiel-
tage, sie sorgen vor allem dafür, 
dass die Arbeit hinter den Ku-
lissen getan wird - und sie wird 
gut getan.
Wir HSGler bedanken uns da-
für, wie ihr BüDro zu dem ge-
macht habt was es jetzt ist.
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort

Die Bützflether Ortschaftsbü-
cherei im Dorfgemeinschafts-
haus nimmt an dem frühkindli-
chen Leseprogramm „Lesestart 
– Drei Meilensteine für das Le-
ben“ teil. Zur Zeit beginnt die 
Phase zwei. 
Zum Start dieser zweiten Phase 
sind alle Dreijährigen und ihre 
Eltern oder Großeltern einge-
laden, die kostenlosen gelben 
Lesestart-Taschen in der Ort-
schaftsbücherei bei Sabine Pe-
tersen abzuholen. Enthalten ist 
in der Tasche ein altersgerech-
tes Buch, ein Ratgeber für El-

Lesestart-Sets für Eltern mit Dreijährigen
tern mit Tipps rund ums Vorle-
sen, eine Broschüre und einiges 
mehr. Gerne können also Kind 
und Eltern bzw. Großeltern am 
Dienstagnachmittag in die Bü-
cherei kommen, sich umsehen, 
schmökern und die Lesestart-
Tasche mitnehmen. Die Büche-
rei ist dienstags von 15:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr geöffnet. Frau 
Petersen ist auch gerne bereit, 
Tipps für das Vorlesealter zu 
geben. Infos sind auch im In-
ternet unter www.lesestart.de 
zu finden
Peter W. Schneidereit 

16.06.	 18:00	 Public Viewing Fußball WM	 Feuerwehr	 Fahrzeughalle Obstmarschenweg
18.06.	 18:00	 Ortsratssitzung	 Ortsrat	 Dorfgemeinschaftshaus
21.06.	 21:00	 Public Viewing Fußball WM	 Feuerwehr	 Fahrzeughalle Obstmarschenweg
25.06.	 19:00	 Wohlfühlabend	 Trägerverein Freibad	 Freibad
26.06.	 18:00	 Public Viewing Fußball WM	 Feuerwehr	 Fahrzeughalle Obstmarschenweg
15.07.	 18:00	 Infoveranstaltung Windpark	 Stadtverwaltug	 Dorfgemeinschaftshaus

Public Viewing zur Fußball WM
Haben Sie schon die schwarz-
rot-goldenen Außenspiegelwär-
mer für Ihr Auto, Fähnchen, 
Blumengirlanden oder zumin-
dest die passenden dreifarbigen 
Schminkstifte für die richtige 
Wangenbemalung? Nur noch 
zwei Wochen, dann bestimmt 
König Fußball den deutschen 
Alltag. Damit niemand die 
Spiele von Jogis Mannen allei-
ne vor der Flimmerkiste verfol-
gen muss, gibt es auch zu dieser 
WM ein Public Viewing Ange-
bot.
Der Förderverein der Feuer-
wehr hat diesbezüglich schon 
einige Erfahrung gesammelt. 
Die große Fahrzeughalle am 
Obstmarschenweg ist eine fast 

o p t i m a l e 
Örtlichkeit.  
Es ist genug 
Platz für 
viele Be-
sucher. So-
gar Tische 
und Bän-
ke werden 
aufgestellt. 
Selbst wenn 
ein kräf-
tiger Re-
genschauer 
runterpras-
selt sitzt 
oder steht 
man dort im Trockenen und 
auch die Großbildleinwand 
kann keinen Schaden nehmen. 

Wenn man 
so ein Spiel 
über mehr 
als 90 Mi-
nuten ver-
folgt, kom-
men schon 
mal Durst 
und Hun-
ge rgef ü h l 
auf. 
Wie schon 
in früheren 
Jahren wird 
es Würst-
chen und 
Brezeln ge-

ben. Frisch gezapftes Bier wird 
vermutlich viele Abnehmer fin-
den, aber auch für nichtalkoho-

lische Getränke ist gesorgt. Vor 
allem an den Tagen mit frühem 
Anpfiff haben sich die Initiato-
ren des Fördervereins auch dar-
auf eingerichtet, dass auch Kin-
der unter den Public Viewern 
sein werden.
Wenn Sie die WM nicht mit 
südamerikanischer Atmosphä-
re vor Ort genießen können, 
versuchen Sie es doch einfach 
mal mit dem südkehdinger Fee-
ling. Seien Sie am Montag, den 
16. Juni um 18:00 Uhr beim 
Spiel gegen Portugal, am Sams-
tag, den 21. Juni um 21:00 Uhr 
gegen Ghana oder am Donners-
tag, den 26. Juni um 18:00 Uhr 
gegen die USA zu Gast bei den  
Freunden von der Feuerwehr.
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Jgd Oberliga

Herren Damen weibl. Jugend

Jgd Landesliga

Weibl. Jugend C (Kreisoberliga)
 1	 MSG TV Schiffdorf/Wehdel	 8	 201 :	 152	 16 :	 0
 2	 HSG BüDro	 8	 188 :	 165	 11 :	 5
 3	 Hagener SV	 8	 226 :	 204	 10 :	 6
 4	 SG Surheide/Schiffdorferd.	 8	 200 :	 198	 10 :	 6
 5	 TuS Harsefeld	 8	 191 :	 189	 8 :	 8
 6	 HSG Geestemünde	 8	 175 :	 169	 8 :	 8
 7	 VfL Stade 2	 8	 205 :	 210	 4 :	 12
 8	 TuS Zeven	 8	 147 :	 180	 3 :	 13
 9	 TSV Bremervörde	 8	 155 :	 221	 2 :	 14

Weibl. Jugend D 1 (Kreisliga)
 1	 VfL Fredenbeck 1	 14	 485 :	 181	 28 :	 0
 2	 HSG BüDro 1	 14	 401 :	 205	 22 :	 6
 3	 TuS Harsefeld	 14	 284 :	 254	 19 :	 9
 4	 SV Beckdorf	 14	 265 :	 218	 17 :	 11
 5	 MTV Wisch 1	 14	 241 :	 306	 12 :	 16
 6	 VfL Horneburg	 14	 219 :	 278	 8 :	 20
 7	 TSV Bremervörde 1	 14	 176 :	 341	 4 :	 24
 8	 MSG Gnarrenburg/B. mix AK	 14	 167 :	 455	 2 :	 26

Weibl. Jugend D2 u. D3 (Kreisklasse)
 1	 VfL Fredenbeck 2	 14	 288 :	 116	 26 :	 2
 2	 MSG Himmelpf./Oldendorf	 14	 173 :	 112	 21 :	 7
 3	 TSV Bremervörde 2	 14	 196 :	 132	 20 :	 8
 4	 HSG BüDro 3	 14	 179 :	 174	 19 :	 9
 5	 HSG BüDro 2	 14	 150 :	 163	 11 :	 17
 6	 TuS Zeven	 14	 130 :	 192	 8 :	 20
 7	 MTV Wisch 2	 14	 142 :	 223	 5 :	 23
 8	 VfL Sittensen	 14	 114 :	 260	 2 :	 26

Weibl. Jugend E 1 (Kreisliga)
 1	 VfL Fredenbeck 1	 6	 166 :	 74	 11 :	 1
 2	 VfL Fredenbeck 2	 6	 121 :	 53	 11 :	 1
 3	 TSV Bremervörde	 6	 93 :	 103	 6 :	 6
 4	 HSG BüDro 1	 6	 79 :	 84	 6 :	 6
 5	 TuS Harsefeld mix	 6	 67 :	 102	 6 :	 6
 6	 TuS Zeven	 6	 65 :	 105	 2 :	 10
 7	 MSG Himmelpf./Oldend.	 6	 50 :	 120	 0 :	 12

Weibl. Jugend E 2 (Kreisklasse)
 1	 VfL Horneburg 1	 5	 137 :	 27	 10 :	 0
 2	 SV Beckdorf	 5	 106 :	 44	 8 :	 2
 3	 HSG BüDro 2	 5	 51 :	 96	 6 :	 4
4	 MSG Hagen/Stade	 5	 33 :	 69	 4 :	 6
 5	 MSG Gnarrenburg/B.	 5	 39 :	 78	 2 :	 8
 6	 VfL Horneburg 2	 5	 35 :	 87	 0 :	 10

1. Herren (Oberliga Nordsee)
 1	 SG Achim/Baden	 26	 790 :	 645	 43 :	 9
 2	 HSG Barnstorf - Diepholz	 26	 818 :	 668	 42 :	 10
 3	 TV Bissendorf-Holte	 26	 784 :	 705	 42 :	 10
 4	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 26	 749 :	 696	 36 :	 16
 5	 TSV Bremervörde	 26	 845 :	 770	 33 :	 19
 6	 TV Neerstedt	 26	 752 :	 688	 32 :	 20
 7	 TV Cloppenburg	 26	 794 :	 738	 27 :	 25
 8	 TSG Hatten/Sandkrug	 26	 735 :	 759	 22 :	 30
 9	 Elsflether TB	 26	 705 :	 739	 21 :	 31
10	 SGSV Friedrichsf./TuS Petersf.	 26	 696 :	 740	 17 :	 35
11	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 26	 688 :	 777	 14 :	 38
12	 SVGO Bremen	 26	 662 :	 798	 14 :	 38
13	 ATSV Habenhausen II	 26	 704 :	 848	 12 :	 40
14	 VfL Fredenbeck II	 26	 721 :	 872	 9 :	 43

2. Herren (Kreisoberliga)
 1	 TV Langen II	 23	 702 :	 569	 38 :	 8
 2	 HSG Bützfleth/Drochtersen II	 24	 729 :	 641	 35 :	 13
 3	 TuS Zeven	 24	 795 :	 667	 34 :	 14
 4	 ATS Bexhövede	 23	 662 :	 560	 33 :	 13
 5	 Dollerner SC	 24	 742 :	 617	 32 :	 16
 6	 SVGO Bremen II	 24	 623 :	 592	 29 :	 19
 7	 MTV Himmelpforten	 23	 582 :	 618	 22 :	 24
 8	 HSG Lesum/St.Magnus	 24	 721 :	 729	 20 :	 28
 9	 TV Schiffdorf	 23	 585 :	 675	 16 :	 30
10	 VfL Horneburg II	 23	 532 :	 681	 14 :	 32
11	 SVGO Bremen III	 23	 521 :	 605	 14 :	 33
12	 TSV Otterndorf	 23	 577 :	 690	 9 :	 37
13	 HSG Geestemünde	 17	 392 :	 519	 2 :	 32

3. Herren (Kreisliga)
 1	 VfL Fredenbeck 4	 20	 639 :	 480	 34 :	 6
 2	 VfL Stade 1	 20	 593 :	 486	 31 :	 9
 3	 VfL Fredenbeck 5	 20	 603 :	 572	 28 :	 12
 4	 MTV Wisch 1	 20	 563 :	 506	 24 :	 16
 5	 HSG BüDro 3	 20	 548 :	 589	 23 :	 17
 6	 SV Beckdorf 3	 20	 519 :	 573	 19 :	 21
 7	 VfL Horneburg 3	 20	 531 :	 533	 19 :	 21
 8	 MTV Himmelpforten 2	 20	 488 :	 501	 14 :	 26
 9	 VfL Stade 2	 20	 452 :	 482	 14 :	 26
10	 VfL Sittensen 1	 20	 496 :	 584	 9 :	 31
11	 Dollerner SC 2	 20	 444 :	 570	 5 :	 35

4. Herren (Kreisklasse 1)
 1	 TuS Harsefeld 1	 14	 466 :	 334	 23 :	 5
 2	 TSV Bremervörde 3	 14	 372 :	 333	 20 :	 8
 3	 TuS Zeven 2	 14	 393 :	 416	 15 :	 13
 4	 HSG BüDro 4	 14	 393 :	 354	 14 :	 14
 5	 TuS Oldendorf	 14	 324 :	 328	 13 :	 15
 6	 TSV Gnarrenburg	 14	 327 :	 376	 12 :	 16
 7	 SV Beckdorf 4	 14	 328 :	 406	 8 :	 20
 8	 VfL Sittensen 2	 14	 335 :	 391	 7 :	 21

Männl. Jugend A
 1	 JSG Wilhelmshaven	 14	 530 :	 422	 25 :	 3
 2	 HV Barsinghausen e. V.	 14	 426 :	 417	 15 :	 13
 3	 VfL Fredenbeck	 14	 381 :	 398	 15 :	 13
 4	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 14	 411 :	 434	 14 :	 14
 5	 TSG Hatten/Sandkrug	 14	 391 :	 402	 14 :	 14
 6	 TSV Burgdorf II	 14	 406 :	 386	 12 :	 16
 7	 HSG Plesse-Hardenberg	 14	 339 :	 387	 9 :	 19
 8	 TSV Anderten	 14	 381 :	 419	 8 :	 20

1. Damen (Landesliga)
 1	 TV Oyten III	 22	 594 :	 447	 37 :	 7
 2	 TSV Bremervörde	 22	 505 :	 453	 32 :	 12
 3	 TuS Komet Arsten II	 22	 549 :	 500	 32 :	 12
 4	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 22	 593 :	 524	 31 :	 13
 5	 TSV Altenwalde	 22	 504 :	 494	 21 :	 23
 6	 VfL Horneburg	 22	 539 :	 549	 19 :	 25
 7	 SG Findorff Bremen	 22	 483 :	 497	 19 :	 25
 8	 HSG  Bassum-Twistringen	 22	 617 :	 586	 18 :	 26
 9	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 22	 477 :	 523	 18 :	 26
10	 TuS Sulingen	 22	 491 :	 553	 15 :	 29
11	 VfL Stade II	 22	 471 :	 551	 12 :	 32
12	 SG Bremen-Ost	 22	 434 :	 580	 10 :	 34

2. u. 3. Damen (Kreisliga)
 1	 HSG BüDro 2	 6	 169 :	 103	 12 :	 0
 2	 VfL Horneburg 2	 6	 140 :	 130	 6 :	 6
 3	 VfL Horneburg 3	 6	 119 :	 137	 6 :	 6
 4	 TuS Zeven	 6	 107 :	 130	 6 :	 6
 5	 VfL Sittensen 1	 6	 110 :	 112	 4 :	 8
 6	 TSV Gnarrenburg	 6	 108 :	 134	 4 :	 8
 7	 HSG BüDro 3	 6	 107 :	 114	 4 :	 8

Männl. Jugend C 1
 1	 JSG Hastedter TSV/HC Bremen	18	 525 :	 334	 32 :	 4
 2	 JSG Altenwalde / Otterndorf	 18	 474 :	 382	 32 :	 4
 3	 TV Oyten	 18	 485 :	 421	 27 :	 9
 4	 TuS Harsefeld	 18	 453 :	 401	 22 :	 14
 5	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 18	 497 :	 488	 17 :	 19
 6	 VfL Fredenbeck	 18	 450 :	 452	 16 :	 20
 7	 TV Schiffdorf	 18	 446 :	 478	 15 :	 21
 8	 ATSV Habenhausen	 18	 407 :	 463	 12 :	 24
 9	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 18	 364 :	 466	 7 :	 29
10	 Handballverein Lüneburg	 18	 369 :	 585	 0 :	 36

Weibl. Jugend A
 1	 SV Werder Bremen	 18	 595 :	 330	 33 :	 3
 2	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 18	 459 :	 325	 32 :	 4
 3	 ATSV Habenhausen	 18	 415 :	 369	 27 :	 9
 4	 HSG Bruchh.-Vil./Asend.	 18	 506 :	 482	 22 :	 14
 5	 SG Surheide/Schiffdorferd.	 18	 394 :	 422	 17 :	 19
 6	 TSV Wietzendorf	 18	 422 :	 429	 16 :	 20
 7	 SV Beckdorf	 18	 358 :	 459	 14 :	 22
 8	 HSG Harpst/Wildesh.	 18	 358 :	 449	 9 :	 27
 9	 SG Luhdorf/Scharmbeck	 18	 358 :	 459	 7 :	 29
10	 HSG Schwanewede/Neuenkir.	 18	 316 :	 457	 3 :	 33

Weibl. Jugend B 1
 1	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 18	 443 :	 312	 32 :	 4
2	 VfL Oldenburg 2	 18	 440 :	 297	 31 :	 5
 3	 SG Surheide/Schiffdorferd.	 18	 375 :	 316	 28 :	 8
 4	 HSG Schwanewede/Neuenkir.	 18	 374 :	 355	 20 :	 16
 5	 HSG Bruchh.-Vil./Asend.	 18	 343 :	 366	 18 :	 18
 6	 SG Findorff Bremen	 18	 341 :	 337	 17 :	 19
 7	 MTV Tostedt	 18	 368 :	 378	 15 :	 21
 8	 SVGO Bremen	 18	 300 :	 346	 11 :	 25
 9	 HSG Delmenhorst	 18	 274 :	 416	 4 :	 32
10	 TSV Bremervörde	 18	 258 :	 393	 4 :	 32

männl. Jugend

Männl. Jugend C2 (Kreisoberliga)
 1	 TV Langen a.K.	 6	 250 :	 83	 12 :	 0
 2	 HSG Geestemünde a.K.	 6	 156 :	 127	 10 :	 2
 3	 TV Gut Heil Spaden a.K.	 6	 140 :	 136	 8 :	 4
 4	 HSG BüDro 2	 6	 117 :	 143	 6 :	 6
 5	 TSV Germ. Cadenberge	 6	 105 :	 174	 4 :	 8
 6	 TuS Harsefeld 2	 6	 129 :	 172	 2 :	 10
 7	 VfL Sittensen a.K.	 6	 108 :	 170	 0 :	 12

Männl. Jugend D (Kreisliga)
 1	 HSG BüDro 1	 6	 206 :	 142	 12 :	 0
 2	 VfL Fredenbeck 1	 6	 194 :	 111	 8 :	 4
 3	 VfL Horneburg 1	 6	 186 :	 116	 8 :	 4
 4	 TSV Bremervörde	 6	 202 :	 143	 8 :	 4
 5	 VfL Fredenbeck 2	 6	 151 :	 165	 4 :	 8
 6	 MSG Himmelpf./Oldend.	 6	 70 :	 223	 2 :	 10
 7	 TuS Harsefeld	 6	 103 :	 212	 0 :	 12

Männl. Jugend D (Kreisklasse)
 1	 MTV Wisch	 6	 134 :	 95	 10 :	 2
 2	 SV Beckdorf	 6	 133 :	 115	 8 :	 4
 3	 VfL Stade aK	 6	 101 :	 83	 7 :	 5
 4	 TuS Zeven	 6	 104 :	 98	 6 :	 6
 5	 VfL Horneburg 2	 6	 141 :	 130	 5 :	 7
 6	 HSG BüDro 2	 6	 104 :	 127	 4 :	 8
 7	 VfL Sittensen	 6	 68 :	 137	 2 :	 10

Männl. Jugend E
 1	 TSV Bremervörde	 20	 683 :	 193	 40 :	 0
 2	 VfL Horneburg 1	 20	 781 :	 177	 36 :	 4
 3	 VfL Fredenbeck	 20	 522 :	 319	 28 :	 12
 4	 MSG Himmelpf./Oldendorf	 20	 409 :	 416	 26 :	 14
 5	 VfL Horneburg 2	 20	 394 :	 393	 23 :	 17
 6	 VfL Stade	 20	 355 :	 302	 22 :	 18
 7	 HSG BüDro	 20	 333 :	 395	 16 :	 24
 8	 TuS Zeven	 20	 276 :	 433	 15 :	 25
 9	 VfL Sittensen	 20	 133 :	 510	 6 :	 34
10	 MTV Wisch	 20	 136 :	 510	 6 :	 34
11	 MSG Gnarrenburg/B.	 20	 122 :	 496	 2 :	 38

Weibl. Jugend B 2 (Kreisoberliga)
 1	 TV Langen	 18	 436 :	 192	 33 :	 3
 2	 JSG Altenwalde/Otterndorf	 18	 399 :	 270	 31 :	 5
 3	 TuS Harsefeld	 18	 362 :	 256	 28 :	 8
 4	 VfL Stade 2	 18	 339 :	 251	 25 :	 11
 5	 JSG Loxstedt/Bexhövede	 18	 315 :	 238	 21 :	 15
 6	 MSG TV Schiffdorf/Wehdel	 18	 252 :	 314	 13 :	 23
 7	 MTV Wisch a.k.	 18	 176 :	 297	 10 :	 26
 8	 HSG BüDro 2	 18	 139 :	 317	 8 :	 28
 9	 VfL Stade 3	 18	 213 :	 346	 7 :	 29
10	 HSG Geestemünde	 18	 176 :	 326	 4 :	 32

Männl. Jugend B (Kreisoberliga)
 1	 JSG Altenwalde/Otterndorf	 16	 438 :	 280	 28 :	 4
 2	 HSG BüDro	 16	 391 :	 262	 28 :	 4
 3	 TSV Bremervörde	 16	 465 :	 353	 25 :	 7
 4	 TV Schiffdorf II	 16	 415 :	 331	 21 :	 11
 5	 JSG Loxstedt/Bexhövede	 16	 382 :	 369	 16 :	 16
 6	 Hagener SV a.K.	 16	 361 :	 422	 10 :	 22
 7	 MSG Himmelpf./Oldendorf	 16	 221 :	 357	 7 :	 25
 8	 VfL Horneburg	 16	 279 :	 378	 7 :	 25
 9	 TSV Germ. Cadenberge	 16	 285 :	 485	 2 :	 30

Wer fotographiert wen? Kampf um den Ball?� Fotos: I. Tiessen-Franke
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Windpark am Landernweg

Dass der Windpark am Landernweg erweitert werden kann ist po-
litisch gewollt und schon vor längerem abgesegnet worden. In der 
letzten Ortsratssitzung stellte das Bremer Unternehmen „Energie-
Kontor AG“ den Antrag, auch Windräder mit größerer Höhe zuzu-

lassen. Nach kurzer Diskussion stimmte der Ortsrat dem Antrag 
mit kleinen Einschränkungen zu. Wir geben dem EnergieKontor 
hier die Möglichkeit, im Handball Blatt über das Planungsvorha-
ben zu informieren.

Bereits seit mehr als 4 Jah-
ren arbeitet die Firma Ener-
giekontor schon daran, die 
Voraussetzungen für die 
Erweiterung des bestehen-
den Windparks Bützfleth zu 
schaffen. Nun stehen die 
Chancen gut, dass sich bis 
Ende 2015 zwischen Bütz-
fleth und Bützflethermoor 
drei weitere Windenergie-
anlagen (WEA) drehen und 
jährlich bis zu 27 GWh sau-
beren Strom produzieren. 
Die 180m hohen Anlagen 
würden damit den Strom-
bedarf von ca. 9.000 Haus-
halten decken und die kom-
munale Energiebilanz von 
Stade und Bützfleth deut-
lich verbessern. Bevor im 
Sommer 2015 mit dem Bau 
begonnen werden kann 
müssen aber noch drei we-
sentliche Ziele erreicht wer-
den. 

Zum Einen muss das neue 
Regionale Raumordnungs-
programm des Landkreises 
(RROP) in Kraft treten. So-
fern der Landkreis dem ak-
tuellen RROP-Entwurf zu-
stimmt wird dies für Oktober 
dieses Jahres erwartet. Im 
Entwurf ist die Erweiterungs-
fläche mit einer Fläche von 
ca. 16 ha westlich des Lan-
dernwegs (siehe Plan) be-
reits enthalten und steht der-
zeit auch nicht in der Kritik.
Zum Anderen muss der Flä-
chennutzungsplan der Stadt 
Stade geändert werden. Be-
reits im April hat die Stadt die 
33. Änderung des Flächen-
nutzungsplans beschlos-
sen und geht diese Aufgabe 
nun in Zusammenarbeit mit 
einem beauftragten Stadt-
planungsbüro aus Hamburg 
und Energiekontor an. Hier-
bei können unter Beachtung 

der Vorgaben aus dem neu-
en RROP weitere Vorga-
ben für die konkrete Stand-
ortplanung gemacht wer-
den. So hat z.B. der Ortsrat 
Bützfleth in seiner Sitzung 
am 12. Februar 2014 der 
Planung von Energiekontor 
für 3 Windenergieanlagen 
bereits unter der Vorausset-
zung zugestimmt, dass ei-
ne Gesamthöhe von 186m 
nicht überschritten wird. Die-
se Vorgabe wird nun in den 
neuen Flächennutzungsplan 
übernommen. 
Parallel zu den o.g. Pla-
nungsverfahren muss Ener-
giekontor mit den geplanten 
Windenergieanlagen das Ge-
nehmigungsverfahren gem. 
Bundesimmissionsschutz-
gesetz durchlaufen. Darin 
muss nachgewiesen werden, 
dass die Anlagen dem Stand 
der Technik entsprechen und 

entsprechende Erfordernis-
se zum Schutz von Anwoh-
nern und Umwelt während 
des Baus und 20-jährigen 
Betriebs des Windparks ein-
gehalten werden. Welcher 
Anlagentyp genau gebaut 
wird konnte der verantwort-
liche Projektkoordinator von 
Energiekontor, Steffen Föll-
ner, noch nicht sagen, da erst 
noch weitere Standortdetails 
geklärt werden müssen.
Erst wenn alle drei Verfahren 
erfolgreich abgeschlossen 
sind kann mit dem Bau im 
Bützflethermoor begonnen 
werden. Herr Föllner rechnet 
dann mit einer Bauzeit von 
ca. 4-5 Monaten und einem 
weiteren Monat für die Inbe-
triebnahme der neuen Wind-
energieanlagen. Der Strom 
soll wenn möglich in das Um-
spannwerk Bützfleth einge-
speist werden. 

Standort der drei geplanten Windkraftanlagen an den kleinen roten Kreisen

Informationsveranstaltung
voraussichtlich am 15. Juli um 18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

ausführlichere Informationen zu der Veranstaltung im nächsten Handball Blatt am 27.06.2014
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Start in die Trainerkarriere

Schiedsrichter in 
fremden Hallen

Max Bock

Kerstin Schneider
Kai Laurisch

Tim Borchers

Grit Meyer

Till Bornmann

Theresa Blech

Katharina Suhr

Karina Patjens

Vanessa Köster

Jan Kruse

Spielplan

Ein Blick auf unsere Tabellenseite macht deutlich, dass der de-
mogarfische Wandel bei uns noch nicht mit voller Härte ange-
kommen ist. Wir haben einen großen Bedarf an Trainern und 
Co-Trainern. 
Es ist sehr erfreulich, dass Spielerinnen aus den jugendlichen 
Leistungsmannschaften sich als Co-Trainer engagieren oder je-
mand wie Jan Kruse nach seiner aktiven Zeit nicht die Handball-
schuhe an den berühmten Nagel hängt, sondern nur die Position 
wechselt, vom Feld auf die Bank.

Wenn zu Saisonbeginn der 
Spielplan steht, ist noch kein 
Spiel angepfiffen, dann kom-
men schon die ersten Wün-
sche nach Spielverlegungen. 
Der Gegner muss einverstan-
den sein, ein neuer Termin 
muss gefunden werden und 
eine freie Hallenzeit. Das 
kann im Laufe einer Spielzeit 
zu einem nervigen Job wer-
den. Aber wir haben ja Kers-
tin Schneider!

Sie sind unsere Ehrenamtler 
mit der Tarnkappe, denn sie 
tun ihre Arbeit nicht in der ei-
genen Halle sondern sind für 
uns als Unparteiische in frem-
den Hallen unterwegs. Es sind: 
Grit Meyer, Nina Heinsohn, 
Kai Laurisch, Tim Borchers, 
Dennis Halmke, Max Bock, 
Nicklas Frank und Till Born-
mann. Sie pfeifen zum Teil 
höherklassig und bilden auch 
Schiri-Gespanne mit Partnern 
aus anderen Vereinen. 

BüDro-Ehrungen 2014
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Außen-
darstellung

Das Catering-Team
Wir haben viele Mannschaften. Auf ein 
Team sind wir sehr stolz und alle mö-
gen es gern: unsere Damen, die an den 
Heimspieltagen das Drumherum jenseits 
von Spielfeld und Tribüne fest im Griff 
haben. Es sind: Kerstin Giede, Andrea 
Schmidt, Ulrike Berg, Beate Dölling, 
Uschi Nürnberg, Sylke Horwege, Marlies 
Lemke, Silvia Kühlcke, Silke Horwege, 
Gundi v. d. Reith, Andrea v. Holt, Dör-
te Patjens, Martina Bock, Martina Rusch 
und Martina Dietrich

Das Catering-Team

Die BüDro-
Stimmen
Wir mögen es laut. Per 
Mikrofon sorgen da-
für die Hallensprecher 
Rudolf Ohm und Zilo 
Frank. Auf der Tribüne 
haben wir unser Nach-
wuchs-Dreigestirn.

Wie kann man erfahren, was 
bei der HSG BüDro alles pas-
siert? Im Handball Blatt, das 
macht Karin Maldener, in der 
örtlichen Presse mit Artikeln 
von Rudi Ohm oder im Inter-
net, das Janek Lünstedt be-
treut. Aber was wäre das alles 
ohne die tollen Bilder von Ir-
ma Tissen-Franke?

Karin Maldener

Irma Tiessen-Franke

Ralf Böhme

Julianna Kießling

Abschied von der BüDro-Bank
Wenn es darum geht, sich für das Engagement bei der HSG 
zu bedanken, gibt es auch immer paar Situationen, bei der 
nicht die Freude über die Zusammenarbeit im Vordergrund 
steht sondern das Bedauern über die Trennung.
Sechs Trainer setzen in der neuen Saison ihre Arbeit bei uns 
nicht fort. Die Gründe sind vielfältig: Umzug und berufli-
che Veränderung, Start in die Ausbildung, Studium oder der 
Wunsch, mehr Zeit für die Familie zu haben. 
Ivonne Mai, Julianna Kießling, Stefanie Hardekopf, Maxi 
Giede Ralf Böhme und Stina Umland sind für uns nicht mehr 
als Trainer tätig, einige bleiben uns aber noch als Spieler er-
halten. 
Wir danken ihnen für ihren Einsatz, wünschen ihnen viel Er-
folg für die Zukunft und hoffen im Stillen, dass ihr Rückzug 
aus dem BüDro-Trainer-Amt nur ein Rückzug auf Zeit ist.

Ivonne Mai

Maxi
Giede

BüDro-Ehrungen 2014
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Durchmarsch in die Oberliga
Die Qualifikation zur Landes-
liga hatte unsere männliche C-
Jugend sehr souverän bewäl-
tigt ohne einen einzigen Punk 
abzugeben. Anders als bei den 
Mädchen gibt es im Bereich der 
männlichen C-Jugend auch eine 
Oberliga. Die nächste Qualifi-
kationshürde stand an.
Insgesamt werden 3 Turnie-
re ausgetragen. Wer im ersten 
Turnier einen der ersten drei 
Plätze belegt, hat den Sprung in 
die Oberliga direkt geschafft. 
Den übrigen Teams bleibt noch 
eine Chance über die Trostrun-
den.
Das erste Relegationsturnier 
wurde von Werder Bremen aus-
gerichtet. Neben unseren Jungs 
waren noch Schwanewede/

Neuenkirchen, Barnstorf/Die-
pholz, Habenhausen und eben 
Werder Bremen dabei. Das sind 
alles Mannschaften, die aus 
Vereinen mit bekannt guter Ju-
gendarbeit kommen. Aber die 
meisten Spieler unserer mJC 
haben eine harte Landesligasai-
son hinter sich, in der sie sich 
häufig als körperlich unterle-
gene Mannschaft durchsetzen 
musste. Das dabei aufgebaute 
Selbstvertrauen in die eigene 
Stärke und Durchsetzungsfä-
higkeit kam ihnen jetzt zu Gute.
Im ersten Spiel hatte unser 
Team es gleich mit Schwane-
wede (zum Turnierschluss auf 
Platz 2) zu tun. Trainer Christi-
an Hinrichs konnte dem durch-
aus etwas Gutes abgewinnen: 
„Da müssen wir gleich von 
Beginn an hell wach sein.“ Jo-
ris Viemann im Tor war es 
auf jeden Fall. In der 1. Halb-
zeit ließ er nur 3 Gegentreffer 
zu. Aber auch die Abwehr war 
sattelfest. Zunächst legte man 
das Schwergewicht darauf, die 
Laufwege des Gegners zu zu-
stellen. Beim 6:3 wurden die 
Seiten gewechselt. Anschlie-
ßend wurde offensiver gedeckt. 
Schwanewede kam in Schwung 
und verkürzte auf 8:6. Aber 
unsere Mannschaft ließ keine 
Nervosität aufkommen, ver-

größerte den Vorsprung und 
entschied das Spiel mit 13:8 für 
sich. Den stärksten Gegner hat-
te man klar beherrscht.
Als nächsten stand die Partie 
gegen Barnstorf auf dem Pro-
gramm. Es war eine recht jun-
ge Mannschaft, die unserem 
Team körperlich unterlegen 
war. Christian Hinrichs wech-
selte mehrmals. Alle Spieler 
erhielten ihre Einsatzzeiten und 
zeigten, dass sie zu recht in der 
Oberliga spielen wollen. 11:5 
war ein deutliches Endergebnis.
Gegen Habenhausen ließ die 
Konzentration dann doch nach. 
Es war ein enges Spiel mit ei-
nem knappen 8:7 Halbzeitstand. 
Was der Trainer in der Kabine 
sagte, wollte er als Erfolgsge-
heimnis für sich behalten. Ge-
wirkt hat es auf jeden Fall. In 

Die männliche Jugend C schafft problemlos den Sprung in die Oberliga
der Abwehr wurden viele Bälle 
erkämpft und mit druckvollem 
Spiel nach vorn schöne Treffer 
erzielt. Das 19:12 beim Abpfiff 
stellte dann Mannschaft und 
Coach wieder zufrieden.
Im letzten Spiel des Tages ge-
gen Werder Bremen war eigent-
lich schon alles entschieden, 
das hatte aber keinen negativen 
Einfluss auf die Einstellung un-
serer Jungs. Man ging weiter-
hin konzentriert zu Werke. Das 
12:4 zur Pause sagt eigentlich 
alles. Als Krönung dieses ge-
lungenen Turniers erzielte Joris 
Viemann dann noch ein lupen-
reines Torwart-Tor - aus dem 
eigenen Kasten über das gan-
ze Feld ins gegnerische Netz! 
(Endstand 19:11)
Dank der Unterstützung der 
zahlreich mit gereisten Eltern 
und Freunde war während 
des ganzen Tages fast Heim-
spielatmosphäre aufgekommen. 
Christian Hinrichs: „Bei so ei-
nem langen Turniertag ist das 
Engagement der Eltern sehr 
wichtig. Auch die gute Zusam-
menarbeit mit meinem Co-Trai-
ner Martin Beck hat geholfen, 
so überzeugend die Oberliga-
Qualifikation zu schaffen.!
Es spielten: Joris Viemann, Finn La-
risch; Jonas Badenhagen, Moritz Beck; 
Toke Bube; Nick Dehde, Lukas Döl-
ling; Thorben Ehlers, Jonathan Franke, 
Jonah Grothmann, Ruben Plath, Mo-
ritz Reusser

1 	 HSG Bützfleth/Drochtersen 	 70:40 	 30� 8:0
2 	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen	 49:40 	 9� 5:3
3 	 Barnstorf-Diepholz	 39:46 	 -7� 4:4
4 	 Werder Bremen	 44:47 	 -3� 3:5
5 	 ATSV Habenhausen	 34:63 	 -29� 0:8

Abschlusstabelle

Schnuppertraining in Bützfleth
Die Handballsaison ist zu En-
de, alle Punktspiele absolviert 
und die Qualifikationsturniere 
gespielt.
Da ist wieder etwas mehr Zeit, 
um sich um den Handballnach-
wuchs zu kümmern und inter-

essierten Kindern die Möglich-
keit zu geben, ganz zwanglos 
aus zu probieren, ob Handball 
nicht vielleicht die richtige 
Sportart wäre.
Samstag, den 28. Juni um 10:00 
Uhr im Sportzentrum.
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In einer 4 wöchigen Vorbe-
reitung legten wir den Haupt-
schwerpunkt auf körperliche 
Fitness und Einspielen der neu-
en Mannschaft. Wir absolvier-
ten in der Vorbereitung 2 Trai-
ningsspiele, eines gegen die wjB 
aus Altenwalde/Ottendorf und 
das zweite gegen die A-Jugend/
Damenmannschaft des MTV 
Himmelpforten. Beide Spielen 
wurden sehr deutlich gewon-
nen und man konnte schon se-
hen, dass wir ein gutes Team 
zusammen haben. Altersbe-
dingt hatten uns 6 Mädels ver-
lassen, doch wir haben 4 „neue“ 
Mädels dazu bekommen. Le-
onie Dobischok und Sermin 
Abi kommen aus der letztjähri-
gen 2. Mannschaft und Louise 
Kuster aus der weiblichen C-
Jugend. Außerdem werden wir 
von Kristin Höller unterstützt, 
die vom TSV Bremervörde zu 
uns gewechselt ist. Die „alten“ 
Mädels muss man durchaus lo-
ben, sie haben sich alle von ih-
rer „Schokoladenseite“ gezeigt. 
Kristin ist super integriert und 
sie ist schon gar nicht mehr aus 
unserer Gruppe wegzudenken.
So nun zum Turnier: Im ersten 
Spiel mussten wir gegen den 
Veranstalter TSV Intschede an-
treten. Die Aufregung und die 
knapp 2 stündige Anreise spie-
gelten sich in der Anfangsphase 
wieder. Wir lagen über 0:2 auch 
2:6 hinten. Doch nach und nach 

kämpften wir uns besser ins 
Spiel und gingen mit einem 9:9 
in die Halbzeit. In der zweiten 
Hälfte blieb es ein enges Spiel. 
Wir gingen erstmalig bei 16:15 
in Führung und gewannen 
letztlich doch verdient mit17:16.
Auch im zweiten Spiel gegen 
SVGO Bremen begannen wir 
noch immer nervös und wir 
lagen 2:0 hinten. Doch dann 
„wachte“ die Mannschaft auf 
und zeigte ein bisschen, was in 
ihr steckt. Die Abwehr und die 
Torwartleistung waren bären-
stark, im Angriff war auf ein-
mal Tempo und Zug zum Tor 
und so zogen auf den Halbzeit-
stand von 7:3 davon. Die zwei-
te Hälfte begannen wir wie vor 
der Pause, gute Abwehr und ei-
ne „einigermaßene“ Angriffs-
leistung. So setzten wir uns auf 

10:5 ab. Danach haben wir or-
dentlich durchgewechselt, was 
ein bisschen dazu führte, dass 
der Spielfluss etwas litt. Wir ge-
wannen trotzdem deutlich und 
vollkommen verdient 13:9.
Noch ein Sieg und wir wären 
schon am Ziel...
Im 3. Spiel hatten wir es mit 
einer Mannschaft zu tun, die 
letztes Jahr noch Oberliga ge-
spielt hat, die HSG Heidmark. 
Von Beginn an war unser Team 
präsent auf dem Spielfeld. Es 
wurde gut in der Abwehr gear-
beitet. Was dann aufs Tor kam, 
war sichere Beute des Torwar-
tes. Im Angriff wurde endlich 
mit 100%igem Tempo gespielt 
und so nahmen wir die Mädels 
von der HSG Heidmark mehr 
oder weniger auseinander. Ein-
ziger Wehrmutstropfen war 

die nicht ganz so gute Chan-
cenverwertung (aber das ist 
wohl Jammern auf hohem Ni-
veau) ;-)...Wir gingen über 3:2 
und 7:3 zum Halbzeitstand von 
11:6. Die zweite Hälfte began-
nen wir zunächst noch in der 
Stammformation, zogen dann 
auf 16:8 weg und danach konn-
ten nochmal wieder alle Spiele-
rinnen eingesetzt werden. Auch 
die zeigten, dass sie vernünftig 
Handball spielen können und 
wir gewannen 21:10...
Fazit: Souveräner kann man 
eine Oberliga-Quali nicht spie-
len. Eine überzeugende Mann-
schaftsleistung, alle zogen voll 
mit und lieferten eine wirklich 
sehr gute Leistung ab.
Ein Lob gilt den mit- und nach-
gereisten Eltern der Mann-
schaft, wir waren die am stärks-
ten vertretende Fangemeinde 
und das, obwohl wir die weites-
te Anreise hatten! Die Mann-
schaft bedankt sich für eure tol-
le Unterstützung! Das was für 
die Mannschaft gilt, kann man 
auch zu der Elternschaft sagen, 
die Familie von Kristin wurde 
super aufgenommen, ist voll 
dabei und begeistert.

Es spielten: Beyza Karabulut, Loui-
se Kuster (beide Tor), Celine Stadach, 
Jospehine Suhr, Kristin Höller, Ka-
tharina Jens, Katharina Suhr, Mariele 
Elsen, Sermin Abi, Leonie Dobischok, 
Beyza Baysal und Paula Rusch
Bericht: Christian Kollewa

Oberliga, wir kommen!
wJB absolviert die Oberliga-Qualifikation mit absolut fleckenfreier Weste

Ein zufriedener Blick zurück und die neue Saison vor Augen
Nach einer kurzen Auszeit wa-
ren Thomas Schönekäss und 
Krystina Hönke wieder ins 
Trainergeschäft bei der wJD 
eingestiegen. Eine gute Ent-
scheidung wie sie meinen: „Wir 
haben in der Planungspha-
se der Mannschaften wieder 
viel Unterstützung der betei-
ligten Trainer bekommen und 
konnten somit sehr homogene 
Mannschaften zusammenstel-
len. Wir haben unser Saisonziel 
erreicht und sind mit der Ent-
wicklung der Spielerinnen sehr 
zufrieden. Wir  möchten uns 
ganz herzlich bei den Eltern be-
danken, die immer so zahlreich 
zu den Spielen erschienen sind, 
um die Mannschaft von der Tri-
büne aus tatkräftig an zu feu-

Vier Mannschaften in der weiblichen D-Jugend in Planung
ern. So-
wohl die 
T r a i -
nings- als 
auch die 
S p i e l -
f a h r t e n 
h a b e n 
i m m e r 
f un k t io -
niert und 
die Hal-
lendiens-
te wurden 
k l a g l o s 
übernom-
m e n . 
Ganz be-
sonders haben wir uns über un-
sere neue Trainerkollegin „Bö-
schi“ gefreut, die mit viel Freu-

de und 
Herzblut 
u n s e r e 
3-te über-
nom men 
hat. Oh-
ne unse-
re „neue“ 
im Team, 
n ä m l i ch 
K a r i n a 
Pa t j e n s , 
w ä r e n 
wir so 
manches 
Mal in 
S c h w i t -
zen ge-

raten aber sie hat sich ganz 
schnell in ein langjährig einge-
spieltes Gespann eingefügt und 

Thomas Schönekäss und Karina Patjens 
mit der wJD2� Foto: I. Tiessen-Franke

das letzte Jahr für uns  berei-
chert.
Nun erwartet uns eine Saison-
vorbereitung, in der wir wieder 
alle zusammen arbeiten werden 
um die neuen vier D-Jgd Mann-
schaften zu trainieren. Das 
wird sicherlich eine anstren-
gende aber hoffentlich wieder 
erfolgreiche Arbeit. Wir hoffen, 
dass wir auch diesmal wieder 
die tolle Unterstützung des Bü-
Dro-Vorstands bekommen. Sie 
hatten bisher immer ein offenes 
Ohr für unsere Wünsche nicht 
nur in der Saisonvorbereitung 
sondern auch in der restlichen 
Zeit.
Und Mädchen der Jahrgänge 
202/03 sind herzlich zu unse-
rem Training eingeladen.
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Das kommt nicht so oft vor, 
dass ein Betrieb sein 125jäh-
riges Jubiläum feiert. In Bütz-
fleth war das jetzt so: Bäcker-
meister Jan Holst kann auf 
diese lange Tradition zurück 
blicken. Vor 125 Jahren hat sein 
Urgroßvater Conrad Holst den 
Betrieb in Bützfleth gegrün-
det, seit 1985 führt Jan Holst 
gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Anke den florierenden Betrieb. 
Dabei hebt sich dieser Fami-
lienbetrieb, der schon viele 
Lehrlingen (jetzt auch Tochter 
Hanna) ausgebildet hat, durch 
seine im eigenen Hause erstell-
ten Teige und durch vielfältige 

125 Jahre Bäckerei Jan Holst
eigene Kreationen (Stichwort 
„Butterkuchen“) wohlwollend 
von den Bäckereien in Filialbe-
trieben ab. 
So konnte denn Ortsbürger-
meister Sönke Hartlef  in seiner 
Ansprache vor den zahlreichen 
Gratulanten über den traditio-
nellen Lehrbetrieb auch nur Lo-
bendes sagen. 
Die Familie Holst engagiere 
sich neben der täglichen Arbeit 
seit Jahren auch im sozialen Be-
reich in der Ortschaft. Jan Holst 
bedankte sich bei seinen Gäs-
ten. Er versprach, auch weiter-
hin 1a-Qualitäten anzubieten. 
Peter W. Schneidereit 

Schon mal was von Aroha ge-
hört? Nein, das ist kein brasi-
lianisches Fußball-WM-Essen, 
das der Kiosk beim Wohlfühla-
bend am 25. Juni um 19 Uhr 
anbietet. Der nächste Wohl-
fühlabend im Bützflether Frei-
bad steht wieder im Zeichen 
des Sports. Trainerin Anja 
Nöhmer stellt den Teilnehmern 
Aroha vor. Das ist ein Fitness-
programm, das den Körper 
kräftigt und die Seele beflügelt 
. Soweit in in Kurzform. Aus-
führlicher könnte man sagen, 
Aroha ist ein Ganzkörpertrai-

ning im 3/4 Takt mit speziell 
dafür komponierter Musik. 
Ein Mix aus Thai Chi, Kampf-
kunstelementen und Haka, dem 
Kriegstanz der Maori. Also ein 
Gruppenfitness-Programm, das 
für Mann und Frau, Jung und 
Alt, Trainierte oder Untrainier-
te bestens geeignet ist.
Und wer dann noch nicht genug 
hat, der kann im Anschluss an 
die Stunde, gegen 20 Uhr, noch 
die Wassergymnastik, die die 
Schwimmmeister des Bütz-
flether Freibades anbieten, mit-
machen.

Fit machen mit Aroha
Sportlicher Wohlfühlabend am 25. Juni im Bützflether Freibad

Freibadbesucher, die nicht an 
der Schnupperstunde teilneh-
men möchten,  können natür-
lich wie gewohnt ihre Bahnen 
schwimmen. 
Das Freibad ist bei Fackel-
schein bis 22 Uhr geöffnet, und 
der Kiosk sorgt wieder für das 
leibliche Wohl. Für den Wohl-
fühlabend gelten übrigens die 
regulären Eintrittspreise. 
Alle aktuellen Termine des 
Bützflether Freibades sind auch 
im Internet zu finden: www.
buetzflether-freibad.de
Info: I. Hellmick

Nächste Ortsratssitzung
Am Mittwoch, den 18. Juni 
findet um 18:00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus die nächste 
Ortsratssitzung statt.
Der Ortsrat möchte in Sachen 
Ortskernsanierung einen de-
taillierten Zeitplan für die aus-
stehenden Baumaßnahmen. 
Außerdem will man Klarheit, 
wieviel Geld bisher ausgeben 
wurde, bzw. für die bisher ge-
planten Projekte veranschlagt 
werden muss.
Ein Ärgernis ist in einigen 

Randbereichen der Ortschaft 
die sehr ungenügende Internet-
anbindung. Es ist keine zufrie-
denstellende Lösung, nur auf 
die Zuständigkeit der Telekom 
zu verweisen.
Außerdem wird die Möglich-
keit erörtert, die alte Bahntras-
se hinter dem Landesschutz-
deich zu entwittmen und die 
Flächen für den lange gefor-
derten Grüngürtel zwischen 
Industriegelände und Ortschaft 
zu nutzen.

Oldtimer 
in Grauerort
Die Festung Grauerort war in 
den vergangenen Jahren mehr-

mals Anlaufpunkt für Oldti-
mertreffen. 
Am 22. Juni kann man wieder 
die Schätzchen mit dem beson-
deren Etwas bestaunen.



TISCHLEREI

Kernkraftwerk Stade

Wir gestalten die Zukunft



Grundstück 1
Größe 1098 m²
Kaufpreis:
54.900,- Euro

Grundstück 5
Größe 842 m²
Kaufpreis:
48.392,- €

STANDFEST
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte 
ein verlässlicher Partner.

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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